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Gerichtliche Procl -amationen « nd Publieat.

r ) Da Serenissimi H och fü r stl . D u r chl . perMescriptum vom
n Septemb . und , 12 Octob " e?<)r> Miedmhvtt

' ,gnädigst befohlen , daß ein
neues Gesangblich für sammtlicheJeverländifche Gemeinden angeftrtigetund
dMiiächst eiugtzführet ' wekdeki solle n und Hann der feî e Druck dieses neuen

Gssangbricheödexcr
'ts betvorkstslligtiwochen, -auchder große Drirch nächstens

Ä»iPrM ?verjsffrl»Mird, >N> daßmuMehw noch4>or Wstuß- Hiests Jahres
dne-UcusGesWgbffch .überallemgeFühreti perden M :„so « irddiests hietzurch
zeitig und öffenklichWhsxMflM ^ r damit einTHder ^ s^ dießs Gesangbuch
«»verteilt ansKaff̂ bekaynr gemacht. ,,
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- Zn der rasten Ziehung der privrkegirten imd' garantirtenZah-
kMlvtterie- zu ZerbstNnd Jever sind die Nmnmernr .

Do . 52 . Z6 . 2 ; ,
' ' f,/

EnPÄiL - AfienZii-^ tug die RmnchM,r . .
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»uö dem Glücksrade gezogen ; die därnüf' Mllene Gewiniiste merken

den Interessenten von ihrem Collettcur gegen Esnlieferung ihrer Bil-

lrtS ausbezahlet. f F . ^ ^
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Todesfall.

Das mir so schmerzhafte und mich so sehr beugende , an einer lan¬

gen Hämorhoidal - Krankheit aM Zten d . M . ' in dem 6 gsten Jahre seines A

kers erfolgte Absterben meines nunmehr» verewigten Ehemannes , Ulrich
jaurenz Günther , Superintendenten und Eonsistorial - Assessors , auch er¬

sten Predigers zu Niende , welches mich nach einer 2gLährigen höchstver-
gnugten Ehe ißt mit meinem einzigen 1i iährigen Sohne in den betrübten
Wittwen - und Waisenstand versetzet , muß ich meinen gefammten-FreM-
Len und Verwandten hierdurch um so,mehr bekannt machen , da ich von ih¬
rem theilnehmestdenBeileid so gewiß versichert bin, daß sch bessest besondere
Bezeugungen gehorsamft verbitte . Nspnde , den 6 August r -? 9 2.

Georgine Christine Günther , geb . Meene. !
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1 ) Die Et^ en der Fraü Assessor »» Elasen sind gesonnen , i ) ihv
Landgut zu Wiarden / Hundsmi »,de genannt , nebst dazu gehörigen H6H-
Matten guten Kleikandcs, wie . auch einer lährlichsn Grundheuer wow
g Gmthl . 9 Sch ; / ickgöeichenst/die ihneir )UstöheN^eHaksMeines! imMin^
ser Kirchspiel a»»s -dein Schillig liekjenden Landgutes/ -«lebst dazu gehörigen.
rg -7 ^ Grafen des vorkressichsten? mehrenkl̂ iksim Altgrrinen in dem allere
besten Stande sich befindenden Klei - und Grodenlandes , so gegenwärtig
von Harm Levin heuerlich gebraucht wird , nebst einem kleinen Hause von
2 Wohnungen und einer dazu gehörigen jährlichen Warf und Gnmdheuer
zu 6 Gmrhl . , am 25 Aug. d. I . , Nachmittags um 2 Uhr , des Wein¬
händler Hammerschmidt des Aeltern Haust, - zuAever , aus freier Hand zu
verkaufen. Die Liebhaber können sich deshalb am gesetzten Tage daselbst
einfinden, , und vorhero da sowohl , als bei dem Herrn Stadts - Secretair
Jansen und dem Herrn Auditeur Ohmstede die Bedingungen zur .Einsschk,
auch in Abschrift bekommen ^ wobei

, den Liebhabern zzir vorläufigen Nach¬
richt dienet , daß sie nach Betteben - diq Hälfte . . .odessZwssdrKchxj ^ j . oh« -
auch das Ganze der Kaufgelder einige Jahrr . Lang gegen z vom Hundert
Zikisen imstande unbezahlt igssen können .

^
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2) Wen » r
'n 'der hiesigen Kkkche ass die Stelle ' d>r alten Orgel'

von der Gemeine eine neue angeschaffet werden soll : so wird deNenWerk - '
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verständigen hiedurch angezeiget , - daß am Mittwoch nach dem 12 Trinis
Sonnt . , wird, sein der 29 -August , Nachmittags um L Uhr , in Herrn
^ rouchpnS Hause , zuJever, . über die Verfertigung dieser. neuenOrqelac-
eordiret , und selbige demiemgen , welcher si3)Hu bMMen

^
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lassen

wird, überlassen werhenM . Dieienigeg und besonders Entferntere , welche
nähere Nachricht über die Einrichtung des Merks und sonstige Conbitionen
zu haben wünschen, können sich an Johann Popken , Kirchenvorsteher hie-
selbst , wmden. WÜLLels , den io Juli 1792»

z. ü r) Es ist des wA NlcklefJvhaimßenjen.Mütwe gestnnen , ihr
gm Kirchhöfe stehendes Haus , welches bishero von dem Herrn Secretaiv
Jansen heuevlrch bewohnt worden , nebst einet dazu gehprigen, dahinten in
der großen Burgstrasse belegenenKihen , Warf , «Scheune und .Garten und
z fNattessin der Wiedel aus freier Hand zuverkaufen. Es können des¬
halb die Käufer sich am 2Q August , desNachmittagS UmHlht, , in des
Weinhandler Hammerschmidtv sen. HauS,> hieselbst, einfinhen, . ,und auch
emMTage vorher die Conditiones daselbst einsehen»

4) Eitert Mehrings Wittwe ist gewonnen , ihr auf Rüstersiel ste¬
hendes , von Volke Heeren bewohntes KausmannöhauS , worin 2 Winkel,,
nebst 5 Zimmern , einer Scheune , Bäckerei und 2 Gärten destnvlich , zu
^erheuern, Liebhaber wollen sichgm Freitage , den

,
r .7 August , bei Cor-

n
'eÄies Claßen Mehrmgs daselbst einfinden, wo Kianauch die Conditioneu

rinsehen kann.
r . - - --

z) Jürgen Jasperszu Hohenkirchen, will am , 17 Aug. in P . I.
Piebes Hause, , zu HoruMrfiehl, a >G freier Hand ,verkaufen: 4, Sparren-
6 Balkena 40 Fuß , 5 dito a zo , 1 a 24 , i a 20 Fuß, 14 Stucke
Fussagebalken , 48 Stück 20 Ellens , auch eine Parthei Eichenholz.

'

, ^ ,6) Herr .NgthßverwanD ^ Schröder ». GAldenburg, , will ach^ 7
August a. c . eine parthei italiänichen Kra ^ Wein M des Hrn. .̂Gerhardf.
Claußen Behausung, auf der Braake, Nachmittagsum 2 Uhr, nach Äus-
mienerordnung verkaufen lassen.

7 ) Bei D . W . Hammerschmidt ist annoch zu haben dom besten
englischen sehr moussirenden Ale , die Bouteille zu 18 gr. , auch noch Sel-
zerwasier zu 6 Sch . die Bouteille. ^
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Kaufmannähause zu Neustadt -Mödens «inKisierwk Beuteljm ^Geld cjefun-
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fende Bücher verschreiben lasten wollen , und erbietet sich zur
' Ausrichtung'

solcher HeWfte Mkt dßrVerfickerung êi^er promptenKedieygng, undkann
man gewiß jÄch,/da er sich M rehe Wrlä^ MWng ^ ibst
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MatexieMr BüW siicht 'Mer - alschet LadeGW' ist , zu stchMPotnmm'
werde/ Jever- ^ ' ' / ' ' / H . D . Große. .
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